
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, den 29. November 2017

Anfrage:
Verkehrswende einleiten – alternative Finanzierungsquellen für den ÖPNV ?

Das anhaltende Wachstum von München und den Nachbarregionen kann nur verträglich gestaltet 
werden, wenn eine wirkliche Verkehrswende eingeleitet wird. Dazu gehört neben der Förderung 
der Nahmobilität und dem Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur eine Konzentration auf Ausbau 
und noch stärkere Nutzung des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV). Ein wichtiger Baustein
hierzu wäre eine radikale Vereinfachung der Tarife im ÖPNV, verbunden mit alternativen 
Finanzierungsquellen.

Im gerade laufenden Prozess zur Reform der MVV-Tarifstruktur sollen zwar übersichtlichere 
Regelungen gefunden werden, doch nach den bisherigen Veröffentlichungen wird es weiterhin 
Diskussionsbedarf über Detailregelungen geben. Weitergehende Überlegungen in Richtung 
'Steuerfinanzierung' oder 'Bürgerticket' werden bisher nicht verfolgt.

Deshalb fragen wir:

1. Gibt es die gesetzliche Möglichkeit, eine 'Nahverkehrsabgabe' für alle privaten Haushalte 
im MVV-Tarifgebiet einzuführen? Falls nicht, welche Gesetze müssten in Bund oder Land 
geändert werden, damit Kommunen eine solche Nahverkehrsabgabe einführen können?

2. Können Städte und Gemeinden bereits jetzt die Kosten im ÖPNV reduzieren, indem sie 
z.B. die Gewerbesteuer für diesen Zweck erhöhen und einen Teil der Kosten daraus 
zahlen? Falls nicht, welche Gesetze stehen einer solchen Finanzierung entgegen?

3. Gibt es die gesetzliche Möglichkeit, im MVV-Gebiet eine 'Nahverkehrsabgabe' für alle 
Beherbergungsbetriebe einzuführen? Falls nicht, welche Gesetze müssten ggf. geändert 
werden?

4. Wie hoch sind im MVV aktuell die 'Vertriebskosten', d.h. die Kosten für Ausgabe und 
Kontrolle der verschiedenen Fahrkarten? Welches Einsparpotential gäbe es, wenn durch 
eine alternative Finanzierung auf die Ausgabe von Fahrkarten und die Fahrscheinkontrollen
verzichtet werden könnte?
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